
Wer dıe I1ste der Veröffentlichungen A Ende der Festschrift durchsieht, der ist staun ber dıeArbeıtsintensität VOoOnNn Günter Stachel
Sowohl dıe der 1 heorie mehr interessierten als uch dıe mehr praktısch ausgerichteten elı-gionspädagogen werden De] der Lektüre dıeser Festschrift ın iıhrer Liebe zZzu „Fach‘“ Destätigt WECI-den Klemens Jockwig
SCHWEITZER, Friedrich Leben geschichte un Religion. Relıgiöse Entwicklung und Erzlie-hung 1Im Kındes- un Jugendalt München 1987 COr Kaılser Verlag. 2645., Kt.} 35 ,—
Der Autor weıß sıch ın der Darstellung der relıgıösen Entwicklung 1im Kındes- und JugendalterNIC: 1Ur eiıner der vielen, heute vertretenen Iheorien verpflichtet. dessen geht VO  = denlebensgeschichtlichen Erfahrungen daus, WwW1ıe sıie In autobı0graphischen Berichten vorhegen,_ eıner mehr perspektivischen Deutung der relıg1ıösen Entwicklung gelangen“ 10) Hıerbelann ann die Erkenntnisse mehrerer 1heorien miıteinander verbinden. egen der durchge-hend eigenständigen un mıt anderen Theorien schwer vergleichbaren Auffassung ungsZU Ihema un: seiner eigentümlichen Begrifflichkeit werden dıe wichtigen Arbeıten ungsZUT TIThematık bewußt NIC. berücksichtigt.
ach einem einleitenden Kapıtel ZUT Bedeutung und Bewertung der autobiographischen Zeug-N1IsSse und ach der Behandlung der grundsätzlichen rage, dıe dıe Grundlegung und EntwicklungVO Relıgion 1Im Menschen Can werden folgende Ihemen behandelt Grundvertrauen, (GGewI1s-sensbildung und Sınnfrage; ott un dıe Welt verstehen; Relıgiöse Entwicklung, SOzlalısation unBıldung; Relıgiöse Symbole; Entwicklung des Gottesbildes; Relıgiöse Entwicklung un chriıstlı-cher Glaube; Relıgiöse Entwicklung und Erziıehung.
Der utor verste diese Veröffentlichung VOT em als eıne Einführung in dıe Ihematık Weıter-führende und Ommentierte Liıteraturangaben nde jedes Kapıtels, eın umfangreiches Lıtera-turverzeıchnıs SOWIE e1in Personen- und Sachregister zeichnen dieses Buch als eın Arbeitsbuch dUus,das ın dıe wıchtigsten, eutftfe VeE  enen J1 heorien der relıgıösen Entwicklung einführt

lemens Jockwig

BIENEMANN Georg ÖOSTROP, Marıa RAUSSEN, Werner CHWEDHELM, Martın: Laby-rinth Leben Eın Jugendliches eESsSE- und Arbeıtsbuch. Düsseldorf 1987 Patmos Verlag.219 S: Kit:. 29,80
DiIe Herausgeber dieses Lese- und Arbeıtsbuches sınd 1m katechetischen Diıenst der ın der ırekK-
ten Seelsorge ätıg Dies mer INan dem Buch auf Jeder eıte wohltuend
Ihemenbereiche, dıe gerade uch Junge Menschen unmıiıttelbar angehen, bılden die Grundstruk-
fur dieses Buches Stichwortartig lauten dıese 1I1hemen Suche ach en Gemeinschaft

Ferien Liebe Gemeinde Arbeıitslosigkeit Irauer Veränderung. Z£u diesen Lebensberei-chen werden 1er exte, Bılder, Gebete, Lieder, Erfahrungen SOWIE Denkanstöße veröffentlicht
Daraus entstan sowohl eın Lesebuch für den einzelnen als uch eın Arbeıtsbuch für CENISPTE-chende Gruppenarbeit. Einıge Liıteraturhinweise runden dıe Themenbehandlung Jeweıls ab
Eın uch voller een un: Anregungen für dıe gedanklıche Auseinandersetzung mıt bleibend
wichtigen Fragen und für dıe Vielfalt der Methoden ihrer Bearbeıtung. Klemens Jockwıg

BINDELS, Lieselotte ORTE, Raıner: S5Symbolgeschichten für Junge Leute Muüunchen 1988Don-Bosco-Verlag. 1085., Kl 16,8
Fabeln un märchenhafte Erzählungen, ber uch Schilderungen VO  _ Erlebnissituationen bieten
dıe Autoren mıt diesen S „5Symbolgeschichten für Junge eute anche dieser selbstverfaßten
Geschichten wırken leiıder pathetisch un! überifrachte mıt Bedeutung, andere ber sprechenaufdringlich ıne reiche 5Symbolebene die das eigene Nachdenken anregl. Kurze Anregungen
Zur persönlıchen Auseinandersetzung und methodische Hınweise (deren Eınsatz einıge 11a!
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